
 

 

Beschluss des Beirats Östl iche Vorstadt  

vom 16. August 2018  

für ein 

Maßnahmenpaket zur Verbesserung der Verkehrssituation im Stadtteil Östliche 

Vorstadt 

 

Der Beirat Östliche Vorstadt hat über den Arbeitsschritt einer Priorisierungsliste ein Maßnahmenpaket 

zusammengestellt, das die Bedingungen für Fußgänger-, Fahrrad- und Pkw-Verkehr im Stadtteil 

Östliche Vorstadt verbessern soll. Das Amt für Straßen und Verkehr hat für die ins Auge gefassten 

Maßnahmen eine Kostenschätzung erstellt, die die Grundlage für die vom Beirat Östliche Vorstadt 

beschlossenen Maßnahmen bildet. Im Einzelnen handelt es sich um folgende Maßnahmen 

Fraktion der GRÜNEN  

1) Hochpflasterung der Einmündung Friesenstraße, Ecke St-Jürgen-Straße:  ca. 33.000,- € 

2) Erweiterung Schutzstreifen für Fahrradfahrerin der Graf-Moltke-Straße zwischen 

Manteuffelstraße und Bahnunterführung:            ca. 500,- € 

3) Kreuzung Humboldtstraße, Ecke St.-Jürgen-Straße - Verkehrszählung zur Verbesserung der 

Querungssituation:               ca. 1.000,- € 

Fraktion der SPD         

1) Kreuzung Humboldtstraße, Ecke Horner Straße –  

a. Änderung der Schaltzeiten Fußgängerampel Humboldtstraße / Horner Straße:  

                             ca. 500,- € 

b. Rückbaumaßnahmen zur Entfernung der Ampel stadteinwärts:                ca. 10.000,-€ 

2) Kosten für Freiraumplanungsbüro zur Neuordnung des Schnittpunkts Mecklenburger Straße / 

Berliner Straße / Brunnenstraße - attraktiver gestalten, Parkplatz & Gehweg erneuern:  

                          ca. 8.000,- € 

Beschluss: 

Der Beirat Östliche Vorstadt beauftragt Amt für Straßen und Verkehr mit der Umsetzung der o. 

a. Maßnahmen und stellt für dieses Maßnahmenpaket pauschal finanzielle Mittel aus seinem 

Stadtteil-Budget in Höhe von 

€ 53.000   

zur Verfügung. 

 

 

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

 

 

Bremen, d. 16. August 2018      

Der Fachausschuss für Nachhaltige Mobilität des Beirats Östliche Vorstadt 


